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n Die großen englischen See - Manöver.
(Origiualbertcht der » Badischen Presse *

.)
London , 8. Aug .

Der Ausfall wie der ganze Verlauf der großen eng¬
lischen Flottenmanöver haben ebenso großes Aufsehen, wie
bittere Enttäuschung in allen Kreise» des Landes hervor¬
gerufen und eine theilweise Reorganisation in den Kom¬
mando», in der Organisation der Flotte selbst und eine
grundlegende Aenderung im Flottenbauplane scheinen schon
heute sich als unabweisbar erwiesen zu haben .

Die Manöver als solche sind gar nicht gewesen was
sie sein sollten und mußten schon gestern, anstatt programm¬
gemäß erst in 5 Tagen , abgebrochen werden , weil die
kommandirenden Admiräle , anstatt auf die Intentionen der
Admiralität einzugehen, ihren eigenen Eingebungen folgten .
ES handelte sich in der Hauptsache darum, festzustellen ,
ob die englische Flotte eine Vereinigung der französischen
Mittelmeer - und Kanalgeschwader zu verhindern mit Sicher¬
heit im Stande sei . Hierbei sollten eine ganze Reihe
taktischer Manöver exekutirt werden . Anstatt dessen ver¬
anstalteten die englischen Admirale einfach eine Art
Wettrennen im Großen . Die Aufgabe der, je in
zwei Geschwader getheilte» , „ blauen * und „ rothen "
Flotten war in erster Linie die Vereinigung ihrer ge¬
trennten Abtheilungen in dem engen irischen St . Georges -
Kanal zu erzielen, um so die feindlichen getrennten Ge¬
schwader nach einander zu vernichten. Die blauen Geschwader
vereinigten sich zuerst und anstatt nun den Ordres und
deui Manöverplane der Admiralität zu gehorchen und ob¬
wohl numerisch gar nicht schlachtbereit , griff der Admiral
der rothen Flotte Fihroy ohne Weitere» die Blauen unter
Admiral Seymour an und schlug sich nach seiner befestigten
Operationsbast» Balfour durch, obwohl nach Ansicht aller
Kritiker in einer wirklichen Seeschlacht kein einziges seiner
Schiffe davongekommen wäre . Fitzroy 'S Idee war aller¬
dings auch gar nicht, fein Geschwader heil in den schützenden
Hafen zu bringen , sondern in einem Kampfe auf Lebe »
und Tod den Gegner so zu schwäche», daß daS zweite
noch intakte von Norden herkommenderothe Geschwader, der
siegreichen «her geschwächten blauen Flotte den Todesstoß geben
könne . Trotzdem entschieden die Schiedsrichter zu Gunsten der
blauen Flotte, erklärten gleichzeitig die Zeit zu kurz um
einen Schlachtplan zur Ausführung zu bringen und
gestern Abend bereit» fignalistrte da» Flaggenschiff Admiral
SeymonS : » Die Flottenmanöver und Operationen sind be¬
endet!* Die verbleibenden 1b Tage sollen zu kleinen ge¬
meinsamen Evolutionen benutzt werden . Aber nicht nur ist
der ganz« eigentliche Manöverplan in den St . Georgekanal
gefallen, sondern eS hat sich herausgestellt , daß Panzer
ersten Range«, wie die erst vor 6 refp . 7 Jahren ge-
bauten an 15 Millionen Mark kostenden „Devastation * und

„Conqueror " für den eigentlichen Seekrieg gar nicht mehr
in Frage kommen können . Beide vermochten den schnell¬
dampfenden übrigen Schiffen nicht zu folgen und bliebenhilflos
und allen Zufällen preigegeben zurück .

Daher nun Beunruhigung in England . Der
„Standard " sagt : Das Publikum muß die Lektion zu
Herzen nehmen, denn fraglos stellt sie Möglichkeiten in
einem Kriege mit Frankreich dar. Gerade diese Frage
sollte geprüft werden. Soweit im Scheinkampf solche
Frage beantwortet werde» kann, ist diese Antwort auf das
Peinlichste überraschend und muß ihren Einfluß auf die
zukünftige Constitution und die Entwickelung unserer Marine
haben .

ES ist eine offene Thatsache, soweit dies Schiffs¬
bewegungen beweisen können , daß die Flotten von Toulon
und Brest so kombinirt werden können , daß unsere Kanal¬
und Mittelmeer -Flotten einer plötzlichen und vernichtenden
Niederlage ausgesctzt sind . „Chronicle"

sagt : Die beiden
Schiffe „ Devastation " und „Conqueror " habe » sich als nutzlos,
ja schlimmer : als einfache Fallen für tausende Menschen¬
leben, in Schlachtlinie erwiese » . „Times" kritistren eben¬
falls bitter und erklären den „ Sieg* der »blauen " Flotte
für nur scheinbar resp . übertrieben . - Alle Blätter
aber fordern energisch eine schnelle Verstärkung der schnell-
dampfenden Schlachtschiffe .

^ Aus dem Jahresbericht
der Handelskammer für die Kreise

Karlsruhe «ud Baden .
IV.

Außer der Erlassung eines Gesetze» gegen den uulauteru
Wettbewerb müßte aber auch , um den Klagen der Geschäfts¬
welt zu begegnen, einzelne Bestimmungen der KonknrSordnnng
geändert werden. I » dieser Beziehung mag hier nur auf
8 41 Ziffer 4 der KonkurSordiiung verwiesen werden. Dort
ist bestimmt, daß der Vermiether wegen des laufenden und
de » für da » letzte Jahr vor der Eröffnung des Konkurses rück¬
ständigen Zinse« , sowie wegen anderen Forderungen auS dem
Vtiethverhältniffe dem Faustpfandgläubiger in Ansehung der
eingebrachten Sachen gleichsteht . Fn Folge hiervon wird xs
Geschäftsleute» , welche sich etablireu wollen, sehr leicht, Läden
zu miethen, die für ihre Verhältnifle oftmals zu theuer find.
Der Vermiether riskirt hierbei ja wenig , weil er sich unter
Umständen an den vielleicht »och gar nicht bezahlten Waaren -
vorräthen des MietherS zum Nachtheil de» oder der Lieferanten
dieser Waareu schadlos halten kann . Den Grossisten aber ver¬
anlaßt gerade der Besitz eine» großen Ladens auf Seite des
Detailliste » zur leichteren und ausgedehnteren Kreditgewährung .So wird also durch die zitirte Bestimmung der KonkurSord¬
nung indirekt die Gründung unsolider oder nicht entsprechend
fuudirter Geschäfte befördert.

WaS endlich die Klagen über die Konkurrenz de» hiesigenLebenSbedürfnißverein » anbelangt , so hebt der Jahrei -

Der Tag der Wergeltung .
Bon A . K. Green .

Autorifirt. Nachdruck verboten-
Fortsetzung.) (8

Aber Jack hat sich nicht geirrt ; er brauchte nicht
lange zu warten bi» die Botschaft kam , Stauhope wünsche
seinen Freund zu sprechen . So stieg er denn leise die
Treppe hinauf, an deren Geländer noch die festlichen
Blumengewinde prangten. Im Begriff , dem voranschrei¬
tende» Diener in da» obere Stockwerk zu folgen , stand
Hollister plötzlich still ; die Thür gegenüber war auf¬
gegangen und eine Dame in mittleren Jahren , noch reich
gekletdtt von der Hochzeit her, erschien auf der Schwelle.
»Nimm Dich zusammen, liebe » Kind, " sagte sie im Ton
mütterlicher Ermahnung. „Ich komme ivieder, sobald ich
Deine» Vater gesprochen habe, Du darfst nicht allein bleiben
in einer so schrecklichen Zeit.

"
Auf diese Worte, welche offenbar der jungen Frau

galten , dt« so plötzlich zur Wittwe geworden, kam eine
leise gemurmelte Antwort ans dem Zimmer , dann wurde
die Thür geschloffen . Die Mutter rauschte die Treppe hin¬
unter in ihrem kostbaren Seidenkleid , ohne Hollister zu
bemerken . Er war beiseite getreten und vermied, sie an-
zureden, obwohl er sie gut kannte. In heftiger Erregung
blickte er noch einmal nach jener Zimmerthür und stieg
dann Wetter die Treppe hinauf.

Al» er bei Stauhope eintrat. begrüßte ihn dieser .

mit warmem Händedruck. „Jetzt weiß ich. nach wem ich
mich gesehnt habe,"

sagte er, » nach Dir . Jack.
"

Der Freund versuchte einige Worte des Beileids zu
stammeln, aber die Stimme versagt« ihm . In StanhopeS
Wesen lag etwas ihm Fremde», das fich weder durch den
furchtbaren Schrecken noch di« Trauer um den Vater er¬
klären ließ. So schwieg Jack denn und wartete , wa» Gtan -
hope ihm mittheilen werde.

Stanhope White hatte erfüllet, was er als Knabe
versprach. Seine hohe Gestalt , seine männlich schönen Züge
konnte man nicht ohne Bewunderung betrachten, aber
größer noch war da» Vertrauen , da» er jedem auf den
ersten Blick einflößte, denn sein anziehendes Aeußere war
der Spiegel einer edlen, aufrichtigen, hochherzige » Seele.Den Männern gefiel fein offener Charakter , den Frauen
seine ritterliche Ehrerbietung , den Kindern sein fröhliches
Lachen und fein kameradschaftlicher Verkehr. So war er
von Jugend auf der Liebling aller gewesen und nur der
klugen Leitung seiner verstorbeuen Mutter hatte er eS zudanken, daß das allgemeine Lob ihn nicht eitel und selbst¬
süchtig gemacht hatte . Jetzt lvar Stauhope fünfundzwan¬
zig Jahre alt, durch innern Werth „nd äußere Vorzüge
ausgezeichnet und von stets heiterer GcmüthSart .

Kein Wunder , daß er Jack Hollister an diesem ver-
hkingnißvollen Tage fremdartig erschien . Noch nie hatte
er des Freundes Stirn nuiwölkt gesehen , auch die dunkeln
Linien um Mund uud Augen veränderten sei» Aussehen

bericht hervor, daß innerhalb 18 Jahren die Zahl der Verein»«
Mitglieder um 866 Proz . zugenomme » ; eine besonder» stack
aber ist die Zunahme in den letzten 4 Jahren gewesen.

Ei ist unschwer abzusehen, wohin eine auch nur noch einige
Jahre andauernde ähnliche Entwickelung diese» Verein» führen
müßte . Bei entsprechendem weiteren Anwachsen würde der
Verein , deflen Mitgliederzahl in den letzten drei Jahre» um
mehr als 60 Proz. gestiegen ist, Ende 1896 gegen 32,000
und Ende 1899 gegen 53,000 Köpfe (1 Familie als Mitglied
zu 5 Köpfen gerechnet) oder gegen zwei Drittel der hiesigen
Einwohnerschaft umfaflen . Eine derartige fernere Zunahme
müßte den wirthschaftlichen Ruin zahlreicher Eiiizelekistenzen
und den Rückgang der Steuerkraft vieler Bürger zur noth»
wendige » Folge habe» . Die» wäre aber zweifellos gleichbe¬
deutend mit einer schweren Gefahr für die gedeihliche Ent¬
wickelung Karlsruhe» und für die Zufriedenheit von deffen
bis jetzt durch eine treffliche Gesinnung fich auszeichnenden
Bürgerschaft .

Beachtet man auf der anderen Seite, daß im Iah«
1893 auf daS einzelne LebenSbedürfnißverbinSmitglied im Durch,
schnitt eine Dividende von noch nicht ganz 52 Mark entfiel
und daß diese Dividende we» igst«n » theilweise »ur durch
Zahlen höherer Einkaufspreise erworben wurde, so dürfte e»
wohl sehr fraglich erscheine» , ob der Nutz «» de» LebenSb «-
dürfnißvereinö für die bester situirten Familien nicht zu theuer
erkauft ist im Hinblick auf die soziale Zufriedenheit , welche
mit der weiteren Ausdehnung de» LebenSbedürfnißverein» ge¬
fährdet erscheint.

Wenn die weniger gut situirten Einwohner
in erster Reihe den LebenSbedürfnißverein benützen würden,
so hätte mau hingegen von Seiten der Detaillisten wohl kaum
etwas zu erinnern . Die auf Seite 80 de » zitirten Geschäfts¬
berichts enthaltene Zusammenstellung über den Beruf und die
Lebensstellung der Mitglieder de« Lebensbedürfnißverei»» zeigt
aber, daß vorzugsweise die besser situirten Ein¬
wohner dem Verein angehüren. Nach dieser Zu¬
sammenstellung kommen nämlich von de» 3840 Mitgliedern ,
welche der Verein Ende 1893 zählte , 1163 auf die Gruppe
der Aerzte , Apotheker, Lehrer, Künstler . Schriftsteller, Kircheu »,Staat»- und Gemeindebeamten , 768 auf die Gruppe der
Rentier » , Pensionäre und andere Personen ohne Berufs «»»»
Übung, 92 auf die Gruppe der selbständigen Kaufleute und
Händler und 39 auf die Gruppe der Fabrikanten , Bergwerk-
besttzer und Bauunternehmer. Ueber 50 pCt . der VereinS-
mitglieder waren also Angehörige der bester situirten Kreise .

Als Vertreterin der Jnteresten von Handel und Industrie
glaubte die Handelskammer , an dieser Stelle die vielen Detail-
listen mit Sorge um ihre Existenz erfüllende Ausdehnung des
Karlsruher LebenSbedürfnißverein » einer kurzen Erörterung
unterziehen zu sollen . Zum Schluffe sei hierbei noch auf einen
Punkt hingewiefe » . Von den Freunden de» LebenSbedürsniß»
Vereins ist geltend gemacht worden, daß derselbe auch insofern
einen wohlthätigen Einfluß ausübe , al» er übermäßigenPreis¬
steigerungen entgegentrete . Nun find bekanntlich in
den letzten Jahren die Mehlpreise ganz wesent¬
lich gefallen . Hätte der LebenSbedürfnißverein, der di:
größte Bäckerei am hiesigen Platze betreibt, die Brodpreise
und dann die Ruhelosigkeit in seinem ganzen Wese» —
was hatte sie zu bedeuten ?

Hollister befand sich in so unerträglicher Spannung,
daß es schon eine Erlösung für ihn war, als Stanhope
endlich zn reden begann, obgleich ihm das, was er sagte ,
ganz unerwartet kam.

„Du bist Rechtsanwalt, Jack, und hast einen scharfe»
Blick und rin richtige» Urtheil in geschäftlichen Dingen
Ich habe einen Auftrag für Dich, fall» Du geneigt bist , mir
beizustehen. Willst Du es thun ? Es erfordert Vorsicht
und Selbstbeherrschung . Du übst sie leicht , während mich
die Erschütterung so übermannt hat, daß ich mir selbst
nicht zu helfen vermag .

*
„ Hier bin ich , wenn Du mich brauchst * , erwiderte

Jack bereitwillig, obgleich ihm innerlich nicht ganz wohl
dabei zu Muthe war , da er sich nicht vorstellen konnte,was sein Freund im Schilde führe .

Stanhope athmete erleichtert auf , dann verschloß er
die Thür und nahm Hollister gegenüber auf dem Diva«
Platz, wo sie in glücklichen Tagen so manch« behagliche
Stunde rauchend und plaudernd verbracht hatte«.

„ Jack, * begann er mit großem Ernst, „der Tod ist
nicht das Schlimmste , wa» diese» Hau» birgt.*

In de» Freunde» Antlitz trat eine flammende Röth«.
er gerieth völlig außer Faffung.

„ Nicht möglich*, stammelte er, «0» tan doch
nicht - *

Bortsetz»», ßotztt
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entsprechend den Mehrpreisen herabgesetzt , dann wäre das von
seinen Verthridigern beanspruchte Verdienst , daß der Verein
«in» angnnchrne Preisregulirung fördere, anzuerkennen. Der
Lrbrnsbedürfnißverein hält aber im Verein mit de »
übrigen hiesigen Bäckereien die Brodpreise an *
» rrhältnißmäßig hoch , ermöglicht hauptsächlich dadurch
die hohen Dividenden , die ihm stets neue Mitglieder zuführen .

Ans Kühen.
* An « der 2 . Kammer scheiden für die nächste Tagung

di» nachstehenden 32 Abgeordneten aus : Venedey - Konstanz ,
frei ) . ; Echuler . Waldöhut , Z . ; Birkenmaher - St . Blästen , Z . ;
Wechsler . Müllheim , lib . (zum letzten Landtag für den
freiwillig ausgetretenen Blankenhorn gewählt ) ; Marbe -
ktaufen , Z . ; Schüler - Breisach , Z . ; Neumann . Freiburg ,
Zentr . ; Pfeffer !» » Smmendingen , lib . : Schluff » » Lahr , lib . ;
Hei « turg »r »Lahr .Land , freis. (hatte sich wegen Beförderung
einer Neuwahl zu unterziehen ) ; Hennig - Haslach (Gengen¬
bach), 3 - ; Haust - Kehl , lib . ; Echättgen » Oberkirch , Z . ;
Evnner -Baden -Stadt , lib . ; Engelberth -Rastatt - Stadt , lib . ;
v . Bodman -Gernsbach , Z . ; Wacker-Ettlingrn , Z - ; v . Stock -
horner -Karlsruhe -Land , kons . ; Eglau -Durlach , lib . (für den
Rest der Wahlperiode FriderichS gewählt ) ; Kögler -Bretten , lib . ;
Keller -Bruchsal , lib . ; Gesell-Pforzheim , lib . (hatte sein Mandat
niedergelegt , war aber für die letzte Tagung wieder gewählt
worden ) ; Eder - Schwetzingen , frs . ; Dreesbach und Rudt -Mann -
heim, Soz . ; Klein - Weinheim , lib . ; Wittmer . Eppingen ,
lib . ; Schweinfurth - Sinsheim , lib . ; WilckenS' Heidelberg , lib . ;
Kiefer - Eberbach , Z . ; Schumann - MoSbach , frs . ; Gerber -Tauber -
bischofsheim , Z . — Hiernach hätten avSzutreten : von 30 Libe¬
ralen 14 , von 23 Mtramontanen 11 , von 5 demokratisch Frei -
finnigen 4 , von 3 Sozialisten 2 und von den beiden Konser¬
vative » 1 . In der Kammer würde » verbleiben : 16 Liberale
Dreher , Fieser , Frank , Greiff , Hoffman », Kiefer , Klrin -Wrrt »
heim , Kölle , Kriechle, Ladenburg , Leimbach , Müller , Straub ,
Strübe , Weygoldt , Wittum . 12 Ultramontane : Blattman »,
Breitner , v . Busl , Fischer , Sie hier , Srüninger , Hug , Lauck,
Löffler , Lohr , Reichert , Weber . 1 Demokrat : Muser .
1 Sozialist ( Stegmüller ), sofern er nicht zur Niederlegung
des Mandats veranlagt wird in Folge de» bekannte » Partei »
zwistes , und 1 Konservativer : Kirchenbauer . Die Beschaffen¬
heit der Wahlbezirke ist diesmal im Ganzen den Liberalen
günstiger als den Gegenparteien . ( Sch . M .)

' Anstatt , 8 . Ang . Nachdem die Vc >p » tzarbeiten und
die Herstellung de» Daches an dem Persviieu - Aufnahmsge -
bände der »rnen Bahnhofes dahier so ziemlich beendigt find ,ist man seit einiger Zeit mit der Ausgestaltung im Innern
desselben beschäftigt . Dir grosth . Eisenbahn -Bauinspektiou hat
nunmehr auch die Arbeiten zur Herstellung der drei Bahn -
steighallen auf den , hiesigen Bahnhof zur Vergebung ausge¬
schrieben ; die hierbei in Betracht kommenden Grab », Maurer -,
Zimmer -, Blechner - , Glaser - und Anstreicher - Arbeiten , sowie
die Lieferung der Eisenkonstruktionen sammt den Dachdrckungen
mit verzinktem Wellenblech find insgesammt auf 82,220 Mk .
veranschlagt . Augebote hierauf müflen bi» 21 . d . M . ringe -
reicht werde » . Die weitere » Bahnarbeite » in der Nähe unserer
Stadt nehmen ebenfalls ihren nngehinberten Fortgang . Die
Fertigstellung der Murg -, der Gewerbskanal - und der Sand -
bachbrücke , sowie der Bahnhof -Zufahrttstraßen wird gleichzeitig
eifrigst betrieben .

* Aenstadt , 7 . Aug . Gestern Mittag traf Se . Exc.
Herr Minister v. Brauer dahier ein , um von hier aus die
für di« Fortsetzung der Höllenthalbahn i » Betracht kommende
Linie zu bestchtigen. Der Herr Minister befuhr zu diesem
Zweck in Begleitung des Vorstandes des hiestgen Baubüreau 's ,
Herrn Gr . OberingenieurS Lorenz , gestern Nachmittag die
Linie über das Höchst nach Hammereisenbach und heute die
Linie Lösfingen .Hüfiugen , mit deren Aufnahme das Baubureau
zur Zeit beschäftigt ist, und reiste heute Abend wieder von
hier ab . Wie der . Hochw. " hört , wurde bei dieser Ge¬
legenheit auch die Frage der Erbauung einer Zweiglinie von
der Höllenthalbahn nach Bonndorf erörtert , welche voran « ,
sichtlich in Verbindung mit der Vorlage über die Fortsetzung
der Höllenthalbahn dem im Herbst 1895 zusanunentretenden
Landtag unterbreitet werden wird .

Personalnachvichten
ans dem Bereiche des Ministeriums des Innern .

Zersetzt Wurden:
ßöerke , Josef , Auitsregistrator beim Amt Ettenheim zum

Amt Weinheim ,
Hhkgöh , Friedrich , Verwaltungsaktnar , z . Zt . Kanzleigehilfe

beim Ministerium des Inner » zum Amt Offenburg .
Ingetheilt wurden :

Schechler , Wilhelm . Berwaltungsaktuar beim Amt Adelsheim
als Gehilfe der Kanzlei des Ministerium « des Innern ,

Scharf , Adam , AmtSaltnar beim Amt Offenbnrg lwird zum
AmtSregistrator ernannt und als solcher dem Amt Etten
heim zngetheilt .

Perssnalnachr 'tchten
anS dem Bereiche der Gr . Stenerver Wallung .

Etatmäßig angestellt wurden : 1
Kofmann , Adam , Finanzafststent , z . Zt . Gehilfe erster Klaffe

bei dem Gr . Gteuerkommiffär für den Bezirk Offenburg ,
Kramer , Friedrich , Finanzafststent , z . Zt . Gehilfe erster Klaffe

bei dem Gr . Steuerkommissär für den Bezirk Sinsheim ,als Stenerkommissärafsistent , '
Brenneisen , Heinrich , Steuerausseh » in Aglasterhaufen ,als solcher.

Acvertragen wnrde :
Anhk , Alfred , Aiilitäraawärter in Karlsruhe , die etatmäßige

Stenereinnehmerei Haslach in vertragsmäßiger Weise .
Verseht :

Sieger , Anton , Steueraufseher in Heidelberg , nach Heiligenberg .
Ernannt :

Müller , Franz Josef , Gendarm in Nickenbach, zum Steuer »
anfseher und nach Heidelberg stationirt .

Verliehen :
Marthmaun , Johann , Steneransseher in Freiburg , die Aus¬

zeichnung für 12;ährige treue Dienste .
Hestoröen :

Archer , Wendelin , Steueraufseher in Heiligenberg , den 30 .
Juli d . I .

Buffet , Alex ., Steuereinnehmer in Haslach , den 30 . Juli d . I .
Personalveränderungen

in den , Grosth . Gendarmerie -Korps .
Im Aivildienst wurde angestellt :

Müller , Franz Josef , Gendarm vom 1 . Distrikt , stationirt
in Rickenbach, Amt Säckingen , als Steuererheber in
Heidelberg .

Verseht wurden :
die Gendarmen :

Ludwig , Adam , von Wangen , » ach Jestetten ,
Morath , Konrad , von Jestetten , nach Wangen ,
Grvßmann , Hermann , von Deggenhausen , nach Stockach,
Schmidt , Josef , von Stockach, nach Deggenhausen ,
Nachmann , Anton , von Hilsbach , nach Seckenheim,
Luvöerger , Jakob , von Schönau , nach Hilsbach ,
Kerrmann , Ludwig , von Malsch , nach Schönau ,
Vetter , Franz , von Schwetzingen , nach Malsch ,
chwakd , Christian , Aroglt « , Hermann , von Mondfeld , nach

Badische Chronik .
* Schwetzingen, 8 . Lug. Der Taglöhner Hemmerich

stürzte gestern von einer Scheuer herunter , wobei er da«
Genick derart verletzte, daß er heute früh seinem Leiden erlag* Ettlingen, 8 . Aug. Am letzte» SamStag, den 4 . d .,
feiert» Herr Seminardirektor Habingsrrither sei» 25jäh
rige« Prießerjndlläu« .

An - der Residenz .
Karlsruhe , 9 . August .

§ § ns geringfügigen Ursachen wurden in der Süd -
stadt ein HanSrigrnthümrr und Bewohner thätlich . Eine
Schwester des Letzteren wurde von dem Elfteren mißhandelt .
Auch ein zu Hilfe herbeigerufener Architekt wurde von dem
HanSeigenthümer mit einem Stock mißhandelt und ihm eine
1 ' /» cm lange Wunde am Stirnbein beigebracht . Der Vor¬
gang , der sich nächst der Straße abspielte , verursachte einen
großen Zusamnienlaus von Menschen .

8 Verhaftet wurden ein Eementeur von hier und eine
Dienstmagd au » Maikammer , welche wegen Betrugt resp .
Diebstahls von hier ans gerichtlich verfolgt wurden . Ferner
wurde eine Dienstmagd aus Hochstetten , welche einer Frau in
der Sophieustraße durch Vorspiegelungen falscher Thatsachen
den Betrag von 20 M . abgeschwindelt und ihrem Dienstherr »
in der Kaiserallee 17 Mk . 62 Psg . Kundengeldrr bei 9
Kunden unterschlagen hat , verhaftet .

GevichtSzeitimg.
zz Karksruhe , 9 . Aug. Tagesordnung der Ferienstraf»

kammer II . Freitag , den 10 . August , Vormittags 9 Uhr .
1 . Konrad Dickgießtr au « Laugenbrücken wegen Bestechung .
2. Michael Müller aus Jöhlingen wegen Vergehens gegen
8 175 R . - 8t .-G . -B . 3 . Jakob Knödel aus Langensteinbach
wegen Vergehen » gegen 8 175 R .-St .-G .-B . 4 . Karl und
Ernst Hölle au » Eteinegg wegen Körperverletzung . 5 . Joh .
Riefch au « Würm , Adolf Riefch aus Pforzheim und Gust .
Ferdinand Pannier au » Jmnitz wegen Körperverletzung .
6 . Julius BroHammer au » Steinegg , Joh . Adam Reufch
au » Bruchsal , Gottlieb Etzel au » Maulbronn wegen Dieb¬
stahls bezw. Beihilfe . 7 . Wilhelm Friederich Klaiber au »
Breiten wegen Diebstahl « . 8 . Karl Heinrich Müller Ehe -
frau au » Riuklingen wegen Feldfrevel . 9 . Johann Schmitt
Ehefrau ans Bruchsal wegen Schmähung . 10 . Gustav Sey¬
fried au » Pforzheim wegen Beleidigung .

Sektion München , Ob er Hummer . Ein von der
Prinzessin Ludwig eingegangener telegraphischer Gruß
wurde mit lebhaftem Beisall > >i) unter Hochrufen aus
das bayrische Königshaus aufgcuommeu .

Cowes , 9 . August . Kaiser Wilhelm depeschirte
am DicnStag von hier an Herzog Alfred von Koburg -
Gotha : , Zu Deinem Geburtstage , den Du zum ersten
Mal als deutscher Bundesfürst in Deinem schönen Lande
verlebst , sende ich Dir meinen innigsten und auftichtigfte »
Glückwunsch . Möge daS kommende Lebejahr Dir und
Deinen getreuen Unterthaneu viel Glück und Segen bringen .
Wilhelm .

" Die Antwort des Herzogs lautete : „ In
unerschütterlicher Treue danke ich Dir von ganzem Herze »
für die liebevollen Glückwünsche und für die mir und
meinem Lande heute und jeder Zeit bewiesene huldvolle
Gesinnung . Alfred .

"
_

Vermischtes .
B <rkr« , 8 . Aug . Die Verheerungen » die das

gestrige Unwetter in der weiteren Umgebung Berlins an »
gerichtet hat , find stellenweise geradezu ungeheuerlich , und
namentlich au » dem Norden laufen trostlose Schilderungen der
furchtbaren Wirkungen rin , die der Wolkenbruch im Verein
mit Hagel und Sturm hervorgebracht hat . Die Felder sind
in weitem Umkreis verheert , die Ernte größtentheils vernichtet .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 9 . Aug . Die Kaiserin dürfte , wie ver¬

lautet , am 14 . d. M . von Wilhelmshöhe nach dem Neuen
Palais zurückkehren . Voraussichtlich werden mit Ihrer
Majestät auch die kaiserlicheu Kinder WilhelmShöhe wieder
verlassen .

Berlin , 9 . Aug. Die Verwendung von Brief¬
tauben bei der Marine hat in diesem Jahre eine be¬
deutende Ausdehnung genommen . Auch bei der letzten
Nordlandreise der „ Hohenzollern

" sind verschiedene Versuche
damit gemacht worden . — Ende d . M . wird der hinter »
pjommersche TurnkreiS eine Huldigungsfahrt zum
Fürsten Bismarck nach Varzin unternehme » . Sch . M .

• Berlin , 9 . Aug . Bezüglich der neuen Maß¬
regeln zur Bekämpfung der Sozialdemokratie
verlautet aus Sachsen , der Leipziger Magistrat habe
neuerdings den Sozialisten die nachgrsuchte Auf¬
nahme in de » Bürgerverband verjagt , weil die
Nachsuchenden nicht die Garantie bieten , daß sic ein
dauerndes Interesse am Gemeindewohl und die Befähigung ,
für dasselbe zu wirken , besitzen. (M . N . N .)

München , 9 . Aug . Zu dem gestrigen Empfang8 -
abend der 21 . Generalversammlung des deutschen und
österreichischen Alpenvereins im Löwenbränkeller
waren etwa 3000 Personen anwesend . Die Begrüßung
der Festgäste erfolgte durch den Vorsitzende » dv ->

Telegramme der „Badische» Presse/'
Bochum , 9 . August . Die Delegirtenkonfcrenj

der evangelischen Arbeitervereine Deutschlands beschloß
Nachmittags die Beschickung des am 26 . d . M . in
Esten stattfindenden christlichen Bergarbeiterkongrestes .
Oberbergrath Reutz -Dortmund und Knappschaftsdirektor
Gerstein -Bochum wohnten der Konferenz als Vertreter
der Bergbaubehörde bei und erklärten , die Forderungen
der Bergarbeiter sollten baldmöglichst berücksichtigt
werden .

Trier , 9 . August . Der erste Reblausheerd wurde
in der Nähe von Groß -Hemmersdorf im Kreise Saar -
louiS entdeckt.

München , 9 . August . In der heutigen Vor¬
besprechung des GesammtauSschusteS des AlpenvereinS
im Rathhaussaale für die morgige Generalversamm¬
lung präsidirte Dr . Scholz (Berlin ) , Nach Befür¬
wortung durch Profestor Freiherrn v. Richthofen
(Berlin ) j, Profestor Richter (Graz ) , Dr . Emmer
(Berlin ) und Roth (München ) werde » sümmtliche An¬
träge zur Annahme empfohlen , betreffend die Pub¬
likationen der Wegebauten , Hütteubauten , Führerord -
nung re. Vom Vereinswerke „Die Erschließung der
Ostalpen " werden 40000 Mark Ueberschuß erhofft .

Budapest , 9 . August . In hiesigen Militärkreisen
verlautet bestimmt , Corpskommandant Prinz Lobkowitz
werde als Nachfolger des Erzherzogs Wilhelm Inspekteur
der Artillerie .

Belgrad , 9 . August . Die Eisenbahnzüge er¬
halten Gendarmeriebegleitung , weil die Heiducken be¬
reits in der Rähe Belgrads ihr Unwesen treiben .
So umzingelte eine Heiduckenbande das Dorf Ghezanizza .
wobei es zn einem förmlichen Angriff auf die Bauern
kam. Vier Bauern wurden getödtet und zwei schwer-
verwundet .

Belgrad , 9 . August . Der Metropolit Michael
erhielt von dem türkischen Vertreter ein kostbar aus -
gestattetes Diplom des Sultans , das den Metropoliten
zum Patriarchen ernennt .

Sofia , 9 . August . Sämmtliche noch in Hast
befindliche politische Verbrecher einschließlich Kara -
welow ' s , haben ein Gnadengesuch eingereicht . Die
Freilaffung soll erst nach dem Thronbesteigung ssest
erfolgen .
fcü) Rom , 9. August . Die „Riforma " dementirt avf
das Energischste das Gerücht von einem Vormarsch der
Jtalier auf Chartum und einer Aktion auf Tripolis .

Lyon , 9 . August . Wie verlautet , wird die Hin¬
richtung Caserios noch vor dem 16 . August stattfinden .

Paris , 9 . August . Turpin richtete an den Bor¬
fitzenden des Erfindnngsausschuffes ein Schreiben , worin
er die Rückgabe seiner Entwürfe verlangt . Er will
die Versuche selbst fortfetzen und versagt der Regierung
das Recht , seinen Sprengapparat herzustellep .

AigueS - Mortes , 9 . August . Der Bürger¬
meister erhielt Briefe mit Todesdrohungen , wenn es
den Italienern erlaubt würde , in den Salinen zu
arbeiten . Die Italiener wurden ebenfalls mit dem
Tode bedroht . Es kam zu Ausschreitungen , wobei die
Franzosen die Italiener ins Waffer werfen wollten .

London , 9 . August . Der Kaiser speiste gestern
Abend in Osborne mit der Königin . Unter de«
Anwesenden befand sich auch der Prinz von Wales .
Nachher war Empfang , wobei die Offiziere der britischen »
deutschen und der amerikanischen Kriegsschiffe anwesend
waren .

London , 9 . August . Die Universität Oxford
schlägt für das Ehrendoktorat der Rechte de» Astro¬
nomen Pros . Förster -Berlin , den Physiologen Pros .
Hermann -Königsberg , den Physiker Kohlrausch -Straß ,
bürg , Quincke - Heidelberg und den Botaniker Stras -
burger -Bonn vor . — Der Handelsverkehr Großbritan¬
niens verzeichnet für Juli , eine Abnahme der Aus¬
fuhr um 6 ' / . */ •* eine Abnahme der Einfuhr u»
W/ *.

London . 9 . August . Die „Times " meldet aus
Philadelphia : Rach einer Depesche auS Washington
nimmt man an . daß die Confereuz der Demokrat ««
über die Tarifbill zu einer Verständigung betreffs der
Zölle für Zucker . Kohle und Eisenerze geführt hat .
Die Zölle für Zucker würde » die bereit » gemeldete » ßei»
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Wordermtz.
iejemge«, welch« an den Nachlaß
hier (Zähriugerstraße 20») ver»

itneu Karl Heck Witttve ,
efine , geborene Walz , eine
derung zu machen haben, werden
»fordert, solche

binnen I« Tage«
it Unterzeichneten Notar Waid -
che 82 anzuinelden. 9508.2.1
karlSruhe. den 8. August 1S94.

Äroßh. Notar:
®«if,

ßnksek « rtrl»»z de» llgm .
kllische» Lrhrkrljlsnl 'Arrm».
« tral Leltnvg : Leipzig ,

Pfaffendorferstr. 17 . 8486

Kochherde .
Droße Auswahl in Kochherden zu
brikpreiien auf Abzahlung empfiehlt
$7 J . Blum . Eisenhanütung, 12 .1
Achlitzenftraste 5g , Karlsruhe .

chrsnndheitktcherMatßgkber

für Ehclentc.
Von E. Paul . 2. Aust. l ^ lSOö
Seg . Mns. od . Nach». zu bez . von
H. Sadowsky in Wiesbaden .

» lütsfflit . lKHifiig «r
Kr nmUQU . 4 Mark

aw «*« . 2 „
faQMQ wooh« Uag ohLG B «auf-
sIvÄguug 20 bis Ä Stückin einer
Naohl . hfaterlaMen Juttas Witter¬
ung, stellen sich Yon selbst wieder.

Eclipse,
beste

Schwaben-
falle

der Welt .
Fängt bis

1000 Stück Schwaben . Russen und
Kichsnkäter in einer Nacht Pro
Stück 2 Ük. Radikale Ausrottung
überall garantirt. Tausende An-

eikeanuagen.
Fliegenfänger

„Fliagsnlust“,
befreit unter Garantie
aämnitliche Räume von
Fttsson , Wespen etc .
tritste Reinlichkeit.

Kein widerlicher An¬
blick und Geruch , wie
bei angefeuchtetem
Papier , Tellern und
GlLsem . Präs p. Stück
Mfc*1,—. Bei Abnahme
von 3 Stück t0 % , von

6 Stück 15% Rabatt
Versandt gegenvorherige Geld¬

einsendung oder Nachnahme durch

Siptmd Piek, Dresden - Liü)!aa , |
— - '

.4

Amerikanisches
Neubugeln .
Rezept nebst persönlicher Anleitung

vird ertheilt. S460
Näheres Adlerstratze LS . 8. St .

'ÄTDatscMeM^ |
Abth . C der Anhaiti « eben Banschale . *7?

Eint :*« Spesialftcfral* dieser Richtung in Dent«chl*nd. Keifapi-ftfung ror Stn .» >■ ••• ••>»«-
Konteofrei« An*kunfl darefedi« Dir. atian. l\3

Töchter- Pensionat Baumann für isr.
18 Aronprin)rnstraße Cassel ÄronprinMstraßr 18

in eigener Billa . Institut I . Ranges .
>D«n Zöglingen wird beste Gelegenheit zu wissenschaftlicher , häuslicher !
und gesellschaftlicher Ausbildung geboten . — Englische . franzöfische
Erzieherin . — Garten . — Bad beim Hanse . Beste Referenzen im

In - und Ausland . 9121 .3,2 |
Prospekt durch die Vorsteherin Fräulein Johanna Baumann .

Geschäfts -Eröffnung und Empfehlung.
Mache hiermit einer verehrten Nachbarschaft , sowie allen Bekannten

die ergebene Mittheilung , daß ich aut SamStag den 11 . August die

Brod - und Feinbäckerei ,
Drrrlacherstratze 72 ,

eröffnen werde.
ES wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werthen Abnehmer

durch Verabreichung einer prima Qualität Brod , sowie aller Sorten Thee-
und Kaffeegebäcke jederzeit zur Zufriedenheit zu bedienen .

Hochachtungsvoll

9506.2. 1
K -* S *

. Kübler .

Grosse Versteigerung .
Unterzeichneter versteigert Samstag de« « . d. M . , Nachmittags

halb 3 Uhr , wegen Geschäftsaufgabe und umzugshalber seine» noch vor¬
handenen Vorrath an sehr gutem alten Oberländer Wein. Derselbe kann

auch vor der Versteigerung parthieweise abgegeben « erden . Für die Rein¬

heit deS Weines wird garantirt . Ferner werden versteigert: verschiedene
Wirthschafts-Einrichtungen , als : Gläser , Weinflaschen , Teller , Platten ,
Bestecke und Sonstiges , ein gutes Klavier , sowie mehrere grohe und kleine

Weinfässer, wozu höflichst einladet K , F . Kubier .
Die Versteigerung findet Kaiserstraste 25 (Weißes Roß) statt. Aus¬

kunft wird auch Durlacherstraße 72 ertheilt. 9507 .3.1

Soeben erschien im Berlage der „Bad . Presse" :

Gehaltsordnung nnd Gehaltstarif,
für die

staalliche« Beamteu des Großherfogthums Baden .

Preis SO Pfg . bei Franko -Zusendung.

UlAg Abonnenten der „ Bad . Presse
" erhalten bas Buch

i zu 40 Pfg. bei Franko-Zusendung.

Wiederverkäufer erhalten bei Abnahme von 12 Stück bas

Exemplar zu 40 Pfg . und 1 Frei-Exemplar.

DIE

OMANWELT
beginnt soeben mit Heft 27 ihren zuzeiten

Preis des Wochenheftes 25 Pfennig.

3n Wolkheften (Je -z Wochenhefte enthaltend) zu 1 Mark .

Abonnement» nehmen alle Puchhnndlungen unb Postanstalten an»

Der erste Band (Heft 1- 26) der Romanwelt . j

— — enthaltend dir v o llständi gen Romane

von H. Sudrrmann , „ Schwester-Serie " von « . v Wrlbrn -

druch , „ Mein Bruder Yves" von P - ? oti , „Die Komg ? von

J . Lemattre und die Anfänge der Romane „Stumme de»

Himmel»" von F . Spieth » gen und „Der Knegsk «rre >pon»rnt

von W . W . Wrrefchagin ist zum Preise von 6 M . 50 Pfl kr -

heftet , S M . 5V Pf . in Original -Einband gebunden durch alle Buch »

Handlungen zu beziehen . . . . |

Hlertag der J . H . Gotta ' fthe« Muchyaudtung Aachf . i« Stuttgart . ^

Zu beziehen durch

J . Bielefeld ’s HefhuchhAudloog,
9409.2.2

Karlsruhe .

keilt«»« 20 stt.

aller Art
haben den besten Urfolf

in

Braunschweiger
Stadl -Anzeiger.

Notariell
beglabkigte Abonnentenzahl :

17S73 .
Gummi -

Bettstoffe , -Strümpfe , -Schürzen ,
-Höhrrohre, -Sitzkissen , -Sauger ,
-Schläuche . -Spielwaaren , -Sanitäts -

Artikel aller Art .

Pick & Oestreicher
in Frankfurt a . Ml.

Aahrgaffe 121, Constablerwache .
24.3 lllustr . Preisliste gratis . 8158

Bnchdruckerei her „Bnd Presse "

v «in « riefmarteusammie c
versäume das in Gstlinaeu
erscheinende Offertenblätt „Die
« riesW»rke" zu »erlangen .
Bezug gratis. 7000

Zweirad ,
ein noch gut erhaltenes , gefahrenes ,
sofort gegen baar zu kaufen gesucht.

Gefl. Offerten unter Nr . 9000 an
die Expedition der „Bad. Presse er-
beten.

2.1

Ein neue» 9489 .3 .1

Mirthschastsherd
auch für Kostgeberei geeignet , sowie
gebrauchte Herbe, sind billig zu
verkaufe» in der Schlosserei

Fufaneuplatz 7.

Cresucht
wirb ein Mann für die Nachmittags¬
stunden zum Fahren eines Kranken .
9510 Marienstr . 4, part.

Leopoldstraße 27
ist eitle freundliche Maufardenivoh »
«uug (Küche u. Zimmer) mit schöner
Aussicht , am liebsten an eine allein¬
stehende Person, billig zu ver -
miethen ._ 9500 .2.1

Uhlandstraße 23 , 2 . Stock , tu eine
(auf die Straße gehende schön«

Wohnung von 2 Ziminern, Mansarde
und Zubehör sofort zu vcrm . 9501 .2.1

fFrankfurter Bank 3°/»
iReichSbank 3°/».

Kursblatt der „Badischen Preffe" dom 8. August 1894. Präunen -Erklärung 28. Aug.
Ultimo 30. Aug .

1

4 Laurahütte 125.ro
4 Türk. Tabak -Regie —

AuIrhenSLoose .
3 1/« Preuß . Prämien — .—
4 Badische Prämien 138.io
4 Bayer . Prämien 145 .3«
37« <8oth . Präm . Pfdb —
37, do. IOS .40
37,Köln -Miitdener 132 .»»
4 Meining . Pr . -Pfdbr 129.3»
4 Oesterreich , v . 1854 126.7»
5 do. 0 . 1860 125 .»»
3 Türkische 34ro

EtaatSPapiere.
I t ' /. Deutsch « ReichS -A . 105 .«
1 §V. „ „ „ 102 -so

„ „ „ 91 .30
4 Preußen Consols 105.«
S'/. „ „ 102 .«

! 3 „ „ 91ro
3V. Franks. Stadt -Anl. ICO—

[ 4 Badische St .-Odttg . 102 .«
* dto . von 1886 106 .«
37« dto. von 1802 101 .«
4 Bayr. Obligationen IO6 .10
37* dto . Eisenb.-Obl . 101 «
3 Tls.-Lothr. Rente 96.«
3'/, Hamb. St .-Rente 101 .«
37, dto. von 1898 99.«
3 dto. von 1886 90—
4 « r . Heff. St .-R . 104 .«
4 bto. Kultur -Rente —
3 '/, dto. Obl . 102-
3 Sächsische Rente 90.7»
4 Wrttb . Obl . ». 75/80 104.«
4 d». ». 81/88106 .-
4 do. 0. 85/87 104.ro
4 do. H. 91 107 .«
37, do. 0. 88/89 101 .ro
3 /, do. 0. 93 —.—

3V, Berner St .-Obl . 101.«
3V, Finnl . St .-E .-O . 95—
47« Franz . Rente 104—
5 Griech . E .-B . 0. 1890 32.«
4 Griech . Anl. von 1887 36—
8 Italiener Rente 80«
3 do. 47.ro
5 do. am. 0. 89 8. 74—
6 Oesterr . Soldrente 100—
4 do. « .-St .-Sch. stfr. El .101«
67« do. in Silber strfr. 101 «
5 dostTal. Karl-Ludw. 89«
57. d». Linz -B. 98 >a
6 do. « sela g4«
57 , „ Silberrent « 89«
* lU Paprerreutt 80«

47« Portug . ©taatSanl . 2)1.36«
37» do. äuß . Schuld Lst. 25«
5 Rumän . Rente 97 .°o
5 Orient -Anleihe —.—
5 do. III . Em. — .—
5 do . Kons , von 1880 100.7»
4 fco . Gold -Anl . v . 89 —
4 Serb . Rente 71 «
5 do . von 1885 71 .40
5 fco . St .-E .-Hpp.-Obl . 72—
4 Spanier 64«
47, Türken vbn 1871 101«
5 do. Zoll -Obl . v . 86 100«
5 do . fundirte v . 88 98«
4 d». prio . von 90 strfr. 96«
4 do . kons . von 90 strfr. 88«
1 do. conv . L . 8 . 40«
4 Ung. Gold -R . p. cpt. 100«
4 d». Staats -Rente 92.7»
47, do. E .-A . von 89 104«
47, do . strfr . Silber 84-
4 do . Invest . Aist . 103 .2»
47 , do. Grundtl . v .89 strf. 80—
5 Argent . von 1887 46.io
47« do . von 1888 38.io
47* d« . äuß . G .- A. 88 38«
47, Chile Vold-A. v. 89 85«
57, Chines. St .-Anl. 102 -
4 Egypter uuif . p . ult . I04 .w
37, do. privil . 102«
3 do . garantirte —
6 Mcxicanrr äuß . v. 88 58.3»
6 bo . äuß . v . 90 58.«
5 do. E .-B . 46.20
3 do. Kons, innere 18«
4 N.-Am. K»ns . 77r1907 —.—

Bergwe «k»-Äktieu .
4 Bochum Bergb . u. G . 134.7»
4 Concordia- Bergb.-G . 90«
4 Court , Bergw.- Ges . 78«
6 Dortmunder Union 55«
4 Gelseukirchen 159«
4 Harpenrr Bergbau-G . 136 «
4 HUurma Bergw .-A. 1Z3—

4 Hugo bei Buer i . W. 140—
4 Kaliw . Aschersleben 157«
5 do . Westet regeln 153—

Lothr . Eisenwerke 36—
4 Massen, Bergb. - Ges. 61«
4 Niebeck Montan 158«
4 Der . Königs» u . Laura 125«

Eiseubahn -Aktieu.

3 Heidelb. - Speyer Thl .
4 Hessische LudiuigSb . 116 .ro
4 Lltdwigsh.- Bexbacher 233 —
47, Pfälzische Max 150 .ro
4 do . Nord 119«

5 Böhm . Nordbahn 2247.
5 do . Westbahn 328—
5 Buschth. Lit. 8 . 4027,
4 Dux -Bodenb. 547«
5 Oesterr.-Ungar. Stb . 2887,
5 „ Süd bahn 93 —
5 „ . Nordivest 1887»
5 do . do . Lit. 8 . 222 -
4 Prag Dux 1137»
4 do . Akt . 667.
4 Gotthardtbahn „ 169«
47» Jura - Simplon 108—
4 do . St . -Akt. 76«
4 Schweiz. Centr . „ 138«
4 „ Nord-Ost „ 125 .ie
47, Verein. Schw.-B. 93.io
4 Jtal . Mittelmeer 83«
4 Jtal . Mecid 112«
4 Prinz Henri Eisenb. 76—

Prioritäten .

4 Heff. Ludwig. 68/69 103«
4 do . von 1874 103«
4 do. von 1875/78 —.—
4 Pfalz . Ludw . (Bexb .) 104 .ro
4 do. Nord 104«
4 do. Maxj 104«

5 Albrecht fl. 88 —
5 do. M . 105«
4 do . fl. —.—
4 Böhm. Nord M . 102 .7»
4 do . West fl. 80«
4 do . do . M . 102«
5 Buschtehrader 88«
4 Dux- Bodenbacher fl. 7gi »
4 Elisabeth-Pr . stpfl. M. 97«
4 „ „ stfr . Mk. 102«
4 Gal . Karl-Ludw . 90 fl . 79.ro
4 Lemb.- Czrrn. strfr. fl . 78.—
5 Oeft. NordwObl . 74 M. 109«
5 do. do. Lit. A fl. 88.ro
5do . do. Lit. 8 st . 87«
5 do. Süd (Lomb.) fl . 105«
4 do . do. M . 99«
3 do. do . Fr . 64—
3 do . do . von 71 Fr . — .—
5 Oest.-Ung. Staatsb . fl. 110 «
3 „ I -VIII . E. $r . 91«
3 do. 9. Em . Fr . 88.20
3 do. von 1885 Fr . 86«
3 do. Ergänz.-N. Fr . 90 «
5 Prag -Duxer M . 112 .20
4 do. von 1891 M . 101 u
4 Rudolf fl. — .—
3 Jtal . gar. Eis. Fr . 49 io
4 do . Mittelm . strfr. Le . 83 .20
3 Livorties . C, D . u. C. 2 53«
4 Sicil . von 1891 Le. 76—
3 Südital . E . -B . Fr . 53«
4 Gotthard Fr . 102«
47, Portug . V011I886 M . 59«
47, do . votl 1889 Al . 34.1g

Pfandbriefe .
4 Bayer. VereinSb . 102«
37, do. 98 .10
4 do. Hyp . und Wechf. 103«
37, do . 98«
37- D . Gründer . Gotha 100 —
4 Franks. Hyp. - Bk . M . 101«
4 don 1886—90 102—
4 do. Ser . 14 (1900) 104«

37« do. 97 .40
4 Fr . Hyp. - Cr .-V . —
4 do . do. 102 -
47, do . Landw. Credb. 102 «
4 Nass . Lds .-Bk. 100«
37 , Naff. Lds .-Bk. lOv.eo
4 Psälz . Hyp.-Bank 102 «
37« do . 98 .40
4 Pr . Bd .-Er .-A . -B . 101«
4 do. Ctr .-Bd . Cr . b . 85 102«
4 do . d ». von 1890 104«
37, do . von 1889 97 «
87, do . Crt . Bd . Cr . Com. 97 .80
4 Rhein .Hyp . -B . 101«
37, do . 97«
-37, Südd . Bod .-Cr . 93«

Provinzial - «nb Gemeinde -

Obligationen .
4 Franks, a. M . Lit . » . 104—
37, » h » Lit . K . —
37, „ „ „ Sit . STu . Q. 102«
37- „ .. Lit . 8.
3 Bad .-Bad . v. 1886 —.—
4 Freibg . i . B . Obl . 81/84
37- 1888 99«
4 Heidelberg v. 1882
4 „ 1890
3 Karlsruhe v. 1886
3 ., .. 1889
37, Mannheim 0 . 1888
4 ., „ 1890
47- Nürnberg
4 Pforzheim 0. 1883
37, Wiesbaden Obl .
37« v . 1887

91 «
91 «
99«

103«

10 l .»o
99«

100«

Industrie -Aktien und Aktien
von TranSport -Anstirtten.

5 Bad . Aiiil. 11. Soda - F . 381 —
5 Bad . Zuckers . W. 64«
4 Bad . Uhrenfabr . Fnrtw . 62«

Karlsr . Maschinensabr. 138
Ettlinger Spinnerei 100—

i . ftlnrhb. Llavü 94«

Ansbach -Gunzh. 41 .«
Augsburger 27 .»
Freiburger 27«
Kurhessische —
Meininger 24ro
Oesterreicher von 1864 324—
do . Kredit von 1858 327—
Pappenh . Gräfl . 25«
Ungarische Staats 258 «
Venetianer 23«
27, Stuhlw . Raab-Graz 92«

Wechsel.
Kurze Sicht.

Amsterdam 168.30
Antwerpen Brüffel 80 .95
Italien 72.80
London 20.410
Paris 81 .—
Schweiz. Bankplätze 81.—
Wien l63 .6k

Gold - «nd Papiergeld .
20-Fr .-Stücke 16.24
Dollars in Gold 4.1»
Dukaten 9.70
Engl . Sov «r«ignS 20.34
Ruff . Imperials 16.85
Amrrikan. Banknoten 4.16
Franzöfische bo. 81.—
Oesterreich . d». 163.66
Russische do. —



1894(Diese Verlosungs- Liste wird monatlich 6mal beigegeben .)tfr . 4 * .

I) Augsburger 7 Fl . - Lose.
Serienziehung am 1. Anglist 1894 .
Prämienziehnng am 1. Septbr. 1894 .

Serie 108 S89 647 1041 1086
1184 118 » 118 » 1401 1480 .

2) Bari 100 Lire -Lose.
Verlosung am 10. Juli 1894 .

Zahlbar am 10. October 1894 bei
der Gemeindekasse za Bari .
Obligationeil ä 150 Lire

rückzahlbar:
Serie S Nr . 47, 4 69 82, 5 66,6 26 76, 7 89, 8 17 18 76, 10 8 11 ,15 78 , 14 8 11 , 16 28 31 66,18 60 88, 51 63, SS 92, SS 68 71,*4 29, 85 7 79, 87 88 , 88 2 22 ,SO 44 88 88, SO 29, SS 99, S4 87 ,38 6,7 60, SO 99, 41 81, 48 8 4786 04, 48 3 11 62. 44 9. 45 9.46 79 89, 47 26, 48 96, 49 98 98»),50 36 78. 51 49, 5S 6, 54 38, 57 43 ,58 48, 60 42, 61 60 79, 63 10 63,64 44, 65 2 16 27, 66 66, 78 34 ,73 44, 77 4 38, 78 6 76, 80 7 38 76 ,81 87 43 , 88 62, 83 89, 84 95,85 2 66,87 23 94, 88 28 62,80 32 87.00 S 38, OS 23 66, 07 63, 08 8 17,10 , 56 97, 103 27, 104 76, 105 27 66.106 67 , 107 26 100, 108 64 77,111 42 61 , 118 27 29, 118 98,117 7 38, 118 36, 119 60, ISO 463 73, 181 61, 185 6, 187 9,180 48, 130 22, 138 86, 133 96,134 61 . 135 22 34, 136 8 18 60,13 ? 38 60, 138 16 18, ISO 22,141 18, 14t 26, 144 68, 145 60,146 13 76, 148 64 77, 140 91,150 88, 151 80, 158 61, ISA 86 74,156 32 39, 157 43, 168 21 84, 1656 73, 166 6 19, 168 40 67, 169 90,170 20, 171 3 24 64 , 178 87 ,175 49 64, 176 28, 178 10, 170 87,180 21 , 188 66, 186 73 88, 188 38.100 48. 108 38 68 89, 105 67.198 8 76, 107 86, 100 8, 801 69,803 90, 804 84, 806 28. 808 66 76 96,200 41, 810 78, 811 2 5, 818 3

16 68, 815 26, 817 63 60 77,818 46 67, 810 72, 880 66 , 831 1133,888 64, 837 4 10, 888 86 68 , 880 76,831 18 16 89 89 98, 833 26 78,834 34, 835 46, 880 26, 837 66.830 16 23 97, 841 100, 844 39 76,845 70, 846 24, 847 38, 849 63 79 ,351 81 , 853 3 26 66, 354 28, 356 78,358 67 84, 350 88 62 68, 860 66,861 9 23, 865 100, 868 22 81,370 88. 871 17 76, 378 18, 875 94,376 9, 377 4 47, 879 99, 880 3066 57, 888 29 88, 884 8 28, 885 96,887 44 86, 888 75 87. 800 68,SOI 74 81 , 893 88 , SOS 86, 895 82,396 87 91, 390 13 16, 300 30,SOI 69, SOS 44, 303 15, 304 63
94 99, 305 18. 807 84, 308 10 18,310 28 78, 311 19, 313 17 77 ,316 64, 817 3, 818 1 17 19, 810 836 60 78. 380 62, 381 66 69,383 42, 883 100, 884 27 44, 385 22,336 39, 388 37 63, 830 96, 381 90,334 9 72 78, 335 49, 340 48,343 67, 843 8 60, 344 46 63,347 48 , 848 28 , 340 1 72. 350 6264 92, 358 6 18 86, 353 27, 354 84,355 3 68, 357 19, 358 8 10, 360 2360 66. 363 68 66, 364 84 48,36014 78,367 88. 360 86 48 78, 370 76,371 2 9 18, 378 86 92, 378 42 84 ,374 2 18 38 96, 375 10 84. 378
76 79, 378 28 88 41 72, 380 48,388 62, 384 29. 385 12, 388 14,387 74, 390 77, 304 14, 306 41 84,389 66, 400 78 76. 401 78. 403 66.403 26, 404 97, 407 44 72, 408 49.400 9, 411 9 76 94 . 413 22 . 413
68 88, 414 26 82 84, 415 38 89,417 71 93, 418 38 , 430 83, 431 84,433 61, 423 48. 435 2 29 86, 43860 96, 430 89, 433 18 28 86, 433 67 ,434 27 43 77, 436 71 , 437 61 73,430 77, 440 82. 441 40, 443 1436 12. 443 41 98 , 448 27, 449 18,450 69 64 93, 451 38, 453 19 80,453 29 99, 454 66, 456 68, 459 62,460 91, 461 3, 463 7 89, 466 29,467 49, 468 11 16, 460 82, 470 27 ,474 81, 475 6 38, 476 16 89 41 61 ,477 8 69 88, 478 97, 470 6 44 ,480 20, 483 20, 486 80, 488 62,489 28 97, 490 49 70 79, 401 26,403 67 , 493 41, 404 41, 405 76 77,497 79, 408 21, 400 90, 500 8,501 10, SOS 47 78, 504 68 99,507 69, 508 36, 510 88, 513 80,514 97, 515 3, 516 60, 517 14,618 68, 310 84. 530 14 36 69,523 74, 534 24 66, 535 81, 539 42,636 79, 537 6 9 69, 539 63, 540

64 62. 543 78, 545 32, 546 20,547 fl , 549 17, 553 14, 553 93,654 78, 556 6 64, 658 17 46,583 24, 564 66, 566 40 61 , 567 19,670 41 70, 578 80, 583 73, 584
76 82 92, 585 16, 586 63, 587 44,689 21, 500 61, 592 63, 694 66,500 46 94, 507 4 7 64, 508 26 48,500 70 81 , 600 64, 603 68, 60482 10(X 605 86 62, 606 84, 610 100,611 76 77 84, 613 13, 615 87,01 ? 66, 618 40, 610 78, 630 28,63 » 16 66 92, 825 90, 628 34,63 ? 27, 620 3 6 76, 63114 , 633 29,634 99, 635 47 94, 638 66, 839 16.641 21 23 32. 644 61. 648 69.648 79, 649 60, 651 88 73 86,« 53 63, 654 86, 656 9 30 62,

»j Zwei mal gezogen.

659 14, 860 12 19, 663 17 82 ,664 27, 665 60 79, 666 69, 887
6 67. 668 31, 669 25 61 98, 670
12 72, 673 41 64, 673 64 , 675 43 ,676 31 43, 678 76 99, 67 » 47 90 .68 0 25 59 67 76, 681 62 92 94 ,683 66 67, 683 20, 685 88. 686 4
13 19, 687 38 99, 688 5 19 8b,680 83, 690 66 84 , 601 63 80,693 65 97, 696 11 60 90, 697 53,698 40, 700 20, 708 16 24 31,703 46 , 704 83, 707 11 34, 708 1
16 94, 700 39, 710 68, 711 51 79,713 1, 713 1, 714 17. 716 56 65 68,718 61 84 92, 710 67 88, 780 35,723 71, 724 62 , 737 55, 720 11 48.730 12 16 59, 731 77, 733 24 68,734 64, 735 40, 737 84, 730 23,740 60, 744 12 18 61 78, 747 10 77,748 47, 749 24 69, 751 99, 753 1,756 47, 757 61 65, 758 27 32 73,761 93, 762 90 100, 763 60, 764
66 64, 765 20 57, 766 16, 767 9,768 13, 769 93, 770 1 64 98 ,771 39, 776 38 66 , 777 22 90,778 17, 780 21 69, 781 28 100,782 91 , 783 1 67 63 , 784 41, 788
48 79, 787 34, 788 22, 793 79 92,794 9, 795 99 100, 797 73, 798 62 ,799 26 62, 800 48, 801 72, 804
14 89, 806 12, 807 18 22, 808 8,809 26, 810 18, 813 98, 816 60
90 97,817 19,818 23 40 46, 819 62,820 26 60, 831 48 74, 835 68 ,838 78, 829 14, 830 4 , 831 8
29 76, 833 7 76, 884 93, 835 63 78,837 38, 840 92, 841 81, 843 33 ,843 12, 846 36 91 , 847 23 29 88,848 46 66, 850 4 29, 851 11 , 853
26 60 68 84, 855 20 61 , 856 44,857 69, 858 16 17 66, 860 15.861 27 , « 64 63, 865 18 27 87 96 ,867 42, 869 10 43 91, 870 92,873 11 76 81 , 873 84 , 874 64 ,875 6, 880 6 81 69 98 . 881 62.883 32, 885 22, 887 29 60, 888 20,889 78, 890 61, 892 80, 893 73,894 49, 896 83 81, 898 12, 899
SO 43 86.

Främiirte Obligationen :
4 45,000 Lire . Serie 116 Nr . 84.4 3000 Lire . Serie 142 Nr . 32.4 1000 Lire . Serie 638 Nr. 31.4 800 Lire . 8erie 443 Nr . 69,474 66.
4 400 Lire . Serie 803 Nr . 77,• IO 10 QQ
4 300 Lire . Serie «7 Nr . 74,116 66, 137 19, 142 71, 189 68 ,286 78, 389 98, 313 89. 330 79,417 61, 444 54, 871 67 .4 100 Lire . Serie 1 Nr . 82 39,5 88, 15 11, 17 86. 10 88. 36 26,38 62, 48 86, 55 96, 58 48, 68 9 46,73 94, 79 60, 8482 , 87 71 , 103 69,104 74, 113 45, 119 40, 131 61 ,125 63, 187 25 79, 130 19 56 ,146 86. 14 ? 81, 173 8, 181 62,187 90, 193 18, 195 63 89 , 196 59,198 15, 304 66) 219 22, 338 34,344 78. 348 14, 250 91 , 354 7,263 1, 388 29, 897 9, 813 22,SIS 68 , 315 76, 318 7, SSO 72,333 91, 338 7, 344 86, 351 16,869 71, 387 30, 390 84, 396 1,413 18, 413 94, 415 14, 416 48,431 88, 486 28, 488 87 , 488 62,440 14, 446 68, 455 44 , 460 67,461 66, 488 90, 474 87, 477 70,483 76, 488 91, 491 19, 493 30,503 42, 505 27, 511 86, 514 99,517 9, 531 62, 538 28, 533 64 ,535 10, 539 21, 544 6b, 553 26,561 99. 573 27 . 573 76, 578 34.584 71, 591 8. 594 20. 607 76,610 49, 618 68 8b. 638 42, 631 79,651 99, 860 7. 867 14. 869 11 .671 72, 675 93, 686 68. 689 96 ,691 71, 693 36, 697 99, 698 36,710 1b. 71 « 2, 733 27. 733 56 ,747 86, 756 88 44, 757 48, 759 76.770 88 , 790 84, 792 66, 793 83 ,799 37, 801 94, 804 88. 808 17 ,813 80, 819 17, 833 96 . 840 47,858 47, 861 26, 866 22, 868 12,872 68 72, 877 96, 878 43, 884 44,885 12 74, 889 8.

3) Central - Landschaft
für die Preussischen Staaten ,

4% Pfandbriefe .
Kündigung vom 13. Juli 1894 .

Auszahlung vorn 2. Januar 1896 ab
bei der Central - Lau dscbaftskasse

zu Berlin .
4 10,000 M. 70663 71147 148.6 5000 M . 45282 48632 70266

73005 148 146 73488 600 828 74070
071 780 81283 804 85861.6 3000 M. 11237 63263 66117
668 68887 71171 209 331 73071 186
307 839 971 73273 274 932 74026
611 613 684 757 811 75184 76342
77144 417 627 78062 689 80168
86414 136308 327086 .

4 1000 M . 39618 59610 60674
61667 64674 676 70387 409 410 414
416 627 628 911 867 78870 881
73933 74639 876 76456 942 78739
939 79467 88103 91663 666 926
227088

4 50ÖM . 31023 643 63313 70899
71684 680 72012 894 897 898 904906 923 928 75286 78679 80131 117
149 210 811 83682 84078 248 26687372 90264 1*6660147700 237622 .4 300 M. 13682 862 65639 619
842 67078 082 68619 620 70318 419
667 669 71048 206 844 696 696 697

702 703 804 939 72193 288 824 996
73468 614 621 74377 641 76761 828
970 77016 069 071 161 163 711 723
855 984 78127 129 641 79031 036
036 276 323 927 80047 049 976 998
81000 109 110 116 116 117 729 731
734 798 900 902 904 83266 83411
84126 127 129 131 147 162 460 765
849 85690 691 684 86666 931 89403
90108 112 216 91661 93293 93987
94712 109924 151431 483 176472
473 337089 .

4 200 M. 60881 882 66940 69303
71001 086 IOO 73765 74068 158 460
77889 78680 79499 606 80062 383
82846 84168 198.

4 150 M. 13084 15440 1643530668 33449 823 37443 43006 866
51826 67006 70982 73941 7369474618 804 816 75967 76211 276
78172 184 79608 660 80011 739
83195 84203 93301 988 .

4) Dux-Bodenbacher Eisenb .,
Prioritäts -Obligationen.
Verlesung am 1. Juli 1894 .

Zahlbar am 1. October 1891 bei dem
Wiener Bank -Verein zu Wien and
dessen Filialen zu Brünn , Graz
and Prag , der Dresdener Bank zu
Berlin und Dresden , Gebr . Salzbach
und der Deutschen Vereinsbank zu
Frankfurt a . 6L, der Württem -
bergisehen Bank - Anstalt vorm .Pflaum & Co. zu Stuttgart , der
Bayerischen Vereinsbank und der
Bayerischen Filiale der Deutschen

Bank zn München .
Frior .-Oblig. II . Emission v. 1871.

1166 206 470 495 619 808 3288
449 621 682 697 946 960 3099 237
619 4669 5219 618 666 764 968 6061
937 7276 424 964 8026 366 606 768
778 9129 208 781 976 10248 684 781
843 11283 630 763 13296 890 13304
669 600 664 709 988 15632 886
16404 862 17666 818 18115 19293
348 697 30198 337 867 881 31429
22029 647 760 23370 686 34166 184
204 263 35198 238 26376 482 780
37406 601 649 38342 29409 30607
742 31701 966 33464 674 761 902
33227 478 667 610 881 967 8 4690
667 690 859 990 37387 406 795
38813 39666 40127 41144 761 829
43221 662 996 43638 45369 602 984
4 300 M. — 150 FL ö. W. Silber .

Schuld- Oblig. Emission 1874.
4 1500 M. 750 FL ö. W. Gold.

872.
4 300 M. = 150 F1 . 5 . W. Gold .73 771 1079 904 2246 3267 372 871

5138 299 880.

5) Eisern -Siegener Eisenb .,
Prioritäts - Obligationen und

Stamm -Prioritäts -Actien.
Verlosung am 26. Juni 1894.

Auszahlung der Obligationen vom
3. Januar 1896, der Actien vom
31. März 1895 ab bei der Haupt¬kasse der Gesellschaft zu Siegen .

Prioritäts - Obligationen.
14 und 231.

Stamm-Prioritäts -Actien.9 13 31 86 89 41 47 61 62 66 61
76 88 116 126 130 133 142 148 161
162 164 169 172 186 138 198 200 203
208 209 210 213 221 222 226 228 228
240 248 268 261 266 270 274 287 289290 295 807 318 814 317 319 823 323
332 333 335 337 338 345 851 367 861
363 368 374 375 376 381 406 426 433
438 452 458 462 468 471 483 491 496
600 610 612 618 620 660 657 659 660
664 667 669 672 678 679 681 689 695
601 608 612 613 614 617 621 623 661
668 664 667 684 686 688 698 704 711
714 718 721 728 732 744 748 766 768
769 766 771 773 776 796 798 799 801
812 814 822 824 827 829 831 833 847
848 854 878 881 882 883 888 894 896
928 931 937 942 948 916 966 968 960
966 972 880 983 989 991 999 1001
003 006 010 012 018 019 026 051 063
064 066 070 076 090 097 099 101 107
108 120 128 130 132 187 140 142 146
149 163 166 160 164 168 170 190 192
204 207 212 224 229 233 238 240 242
260 272 277 281 292 29».

8) Heidelberger 4% Stadt -
Schuldverschreib . von 1882.

Verlosung am 13. Juni 1894 .
Zahlbar am 1 . October 1894 bei
der Stadtkasse zu Heidelberg ,W . H . Ladenburg & Söhne zu
Mannheim , der Rheinischen Credit -
bank zu Mannheim und deren
Filialen zu Heidelberg , Karlsruhe ,
Freiburg und Konstanz , Emil
Ladenbarg zu Frankfurt a . M . ,8 . Bleichröder zu Berlin und der
Actien - Gesellschaft für Boden - und
CommunalnreditzuStrassburg i .Els .

Litt . A . ä 2000 M . 106 123 196
261 315 772 .

Litt . B. ä 1000 M. 928 992 1002
027 140 819 340.

Litt . C. ä 500 M. 1587 991 »002
062 068 060 085 152 191 246 311 829
362 890 432 .

Litt . D. ä 300 M. 3050 080 089
101 128 178 186 202 212 219 288 800
833 338 84».

Litt . fi. i 200 M. 2442 461 562 >

664 615 621 683 686 717 783 798 819
88» 4132 200.

Kündigung vom 23 . Juni 1894 .
Sämmtiicbe noch nicht verlosten

Obligationen zur Rückzahlung am
1. October 1894 bei der Stadtkasse
zn Heidelberg , der Deutschen Bank
zn Berlin und Frankfurt a . M . und
Kösters Bank zu Mannheim und
Heidelberg .

7) Kempten-Memmingen-
Uimer Eisenbahn - Anlehen.

Verlosung am 2. Juli 1894 .Zahlbar am 1 . October 1894 bei der
Königlichen Bank zu Nürnberg nnd

deren Filialen .
4 113 322 362 371 388 401 457 490

649 686 624 630 681 689 704 780 830
837 918 927 949 968 999 1007 068
138 206 244 282 841 484 647 «61 760
778 833 849 866 960 »66 2027 032
108 126 166 167 348 396 400 402 406
468 486 600 696 684 712 764 868 880
926 943 994 8103 119 178 266 274
292 356 380 406 449 467 600 622 674
635 686 702 908 912 4021 027 186
211 228 827 323 346 423 488 810 «66
782 920 921 930 963 5013 248 311
328 361 478 704 767 794 878 897 913
«020 038 046 113 188 179 248 330
426 440 «98 691 716 796 866.

8) Köln -Mlndener Eisenbahn
37a% Präm. -Anteilscheine

( 100 Thlr .-Lose ) .
Prämien Ziehung am 1, Angast 1894 .
Zahlbar am 1. October 1894 bei
der Norddeutschen Bank zu Ham¬
burg , der Disconto - Gesellschaft
und S. Bleichröder zu Berlin ,M. A. von Rothschild A Söhne zn
Frankfurt a . M ., Sal . Oppenheim
jun . A Co . zu Köln und Lippmans ,Bosenthal A Co. zu Amsterdam .
Am LJuni 1894 gezogene Serien :

446 3088 3254 3732 .
Prämien :

4 55,000 Thlr . 22286.
4 5000 Thlr . 162684 .4 3000 Thlr . 164397 .
ä 2000 Thlr . 162660.
ä 1000 Thlr . 22267 164369

162661 .
ä 500 Thlr . 22300 162671 .ä 200 Thlr . 22280 164378 154386

162662 162673 162683 162698 186666
186574 188682 186690.ä 110 Thlr . Alle übrigen in obigeaSerien enthaltenen Nummern .

9) Oesterreichlsche
5°/o 500 fl .-Lose von 1860.
Serienziehung am 1. August 1894 .
Prämienziehung am 2 , Novbr . 1894 .

Serie 170 178 451 532 773 791
881 888 1093 1285 1890 1650
1084 2034 2315 2320 2349 2558
2769 2932 3010 3020 3038 3130
8175 3178 3181 3189 3343 3403
3608 3037 3738 3737 8776 3885
8938 4149 4188 4300 4808 4884
4296 4398 4611 4834 5066 5116
5130 5330 5585 5659 5728 5778
5851 5952 6016 6382 6452 0764
6913 8922 7077 7204 7234 7382
7508 7596 7714 7782 7807 7877
7980 8070 8147 8865 8993 9095
9281 9333 9373 9546 9080 9094
» 775 9795 » 85« »915 9984
10167 10286 10299 10401 10542
10393 10605 10046 1108111194
11331 1176112163 13208 12287
12289 12480 12686 12880 12897
12922 13078 13123 1322113318
13336 13372 13396 13445 13462
13525 13529 13604 13847 18909
14004 14048 14194 14280 14393
14480 14669 14800 1487 » 15107
15498 15599 16098 16099 16336
16338 1635 » 16503 16712 16901
16919 16973 17006 17194 17206
17281 17337 17463 17498 17315
17528 17765 17796 18110 1815 »
18159 18425 18655 18790 18983
19008 19144 1918 » 19197 19204
19318 19342 1941 » 19638 19770
19862 .

10) Ottomanische
4% Anleihe von 1894.

1 . Verlosung am 1. Juni 1894 .
Zahlbar seit 1. Juli 1884 bei der
Banque de Paris et des Fays - Bas
und der Banque Internationale de

Paris zu Paris .
1686 2521 765 3 <6S 4768 799

5318 66S 684 749 6114 184 461 644
871 880 7670 081 8380 9189 10078
665 760 11204 314 783 829 12246
262 773 18167 806 921 16018 624
17968 18830 19964 20424 444 21503
860 22727 25107 198 037 769 26081
106 728 738 *7068 296 478 28804
29410 724 806 30036 « 1446 32048
84804 708 868 35113 491 676 36233466 37647 38978 30066 297 848 604
825 40696 41203 679 42156 67743699 44606 681 45829 46058 460
474 884 47264 446 48388 968 49184
766 802 939 50047 636 608 5166663324 364 966 54037 419 699 55496
57260 297 745 58520 802 69141
61068 62S54 « 4059 641 669 748

66280 67661 777 896 964 66649 7231914 69168 71832 72211 961 749«76422 628 77071 221 868 78064 729.
li) Graf Pappenbeim

7 Fl .-Los«.
Serienziehung am L Augnst 1894,
Prämienziehung am 1. Septbr . 1894,

Serie 3 63 125 260 475 501557 644 741 764 854 855 87»885 » 12 » 23 » 24 »31 » 37 92«1017 1081108 » 1093 1094 110 »
1132 1175 1194 123 « 1307 13 «,1562 1431148 » 1537 1656 159,
1609 1610 1613 1616 1646 180»
1818 1844 1864 18711968 12982007 2017 2042 2078 2095 219 ,
2117 2200 2218 2240 2294 2 -!»7
2399 2405 2427 2483 2486 86112556 2567 2574 2583 2600 2808
2608 2751 2768 2769 2791 »88,
2824 2887 2844 2858 2856 28M2934 2960 2965 2985 2991 SOM
3068 3130 3148 8167 8186 881 ,3266 3360 3476 3600 3536 3651
3773 8787 3868 3900 3988 400 «
4037 4094 4134 4133 4147 4237
4287 4375 4489 4543 4637 4669
4676 4692 4735 4774 4791 4808
5068 5097 519 » 5221 5358 6278
8466 5473 5519 5680 5825 5844
5877 5892 5900 5959 5980 598 »
5998 6057 6070 6143 6198 6202
6278 628 » 6323 6327 6438 «468
646 » 6566 6508 6618 6726 6888
6897 6910 6915 6967 6994 7008
7036 7049 ._

12) Serbische Staats -
Boden- Credit -Anstalt (Uprava
fondova) 5% Gold • Anleihe.

Verlosung am 1 ./18. Juli 1894 .
Zahlbar am 1 ./18. Januar 1895 bei
der Berliner Handels - Gesellschaft
zu Berlin , von Erlanger & Söhne
und Gebr .Snlzbaoh zuFrankiurt a.M.

85 174 248 463 520 626 631 1009
249 408 648 697 700 726 796 839
2106 302 689 801 976 936 3038 068
132 223 404 443 480 603 613 748 791
4184 295 488 648 709 6023 073 341
609 728 6006 036 490 692 906 968
098 7180 138 188 300 326 606 8004
266 368 413 422 476 604 630 «19 634
739 812 878 874 949 8016 080 643
10100 224 407 696 626 639 739 817
860 902 11884 482 667 638 704 777
13414 611 629 671 646 769 796 884
13003 106 163 690 642 848 867 902
908 941 966 968 14011 168 267 447
603 15124 411 641 672 712 730 868
16367 696 749 »69 17129 227 630
696 706 826 18182 182 667 694 679
742 804 19177 338 389 402 601 528
695 612 719 728 908 20471 866 883
21444 923 22263 292 806 896 22049
076 886 414 41» 421 490 637 678 686
793 834 688.

13) Verein deutsoher
Oelfabriken (Mannheim) ,Theil - Schuldverschreibungen

von 1889.
1 . Verlesung am 30, Juni 1894 .

Zahlbar am 2. Januar 1896 mit
6* Zuschlag bei dar Deutsohen
Verein &bank und 8 . Ladenburg zu
Frankfurt a . M., der Württem -
bergischen Vereinsbank zu Stutt¬
gart und W . H. Ladenburg & Söhne

und der Gesellschaftskasse zu
Mannheim .

42 74 84 91 111 122 132 186 189
161 172 185 197 210 228 272 292 869423 477 604 623 669 605 645 691 710
796 810 877 896 960 966 976 1080071 076 160 167 202 226 240 111 848
866 387 602 627 663 670 677 684 «86694 713 744 768 769 766 868 868 876877 891 920 923 945 4 1000 M.
14) Vereinsbank in NQrnbirg ,8odencredit -0bllgationon .

Serie UL n 4K&
Verlosung am 2. Juli 189«.

Auszahlung zum 1. October 1894sofort mit 25 * Kapitalzusohlag beider Kasse der vereinsbank zu
Nürnberg , der Königliche » Haupt -bank zu Nürnberg , den König¬lichen Filialbanken tu Amberg ,Ansbach , Augsburg , Bamberg ,Bayreuth , Hof, Ludwigshafbn ,München , Passen , Regensburg ,Sohweinfurt , Straubing und Wflr»-
burg , der Bank für Handel undIndustrie und der Dlseonto - Gesell -schaft zu Berlin , der Filiale derBank für Handel und Industrie zuFrankflirt a . AL, Merck , Finck *Co. tu München , Stahl 4» Federerzu Stuttgart , sowie bei allenFirmen , welche sieb mit dem Ver¬kauf dieser Obligationen befassen .

Vom 1. October 1894 ab wird fürdie verlosten Obligationen nurmehr ein 2 k Depositalnins vergütet
Endnummern 0 2 4 6 8.
Ausgeloat sind daher »ämmtliohe

44« Obligationen Serie UI . Emiss . I .(Jahrgang I . und EL, in GuUitm-und Markwährung ) und Emiss . I !
(in Markwährung ), deren Nummernmit den hier oben aufgeführte uBadnusunera mhllfwean
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